
ZMigenM zur Wacher ZMg.
Î r. ^O^. Donnerstag den 6. September ^8W.

Z. 1^86. (2) Nr. 1979.
E d i c t .

Von dem BezirlSgeiichle ver k. k. (i.nnci-cUhers.
schafc Adclsl'erq wirb dem Valenlin Sme l^u , und
rücksichtlich dessen undekaniuni Erden i?lnch gegei^
warligeö Edid bekannt gegeben: 6s hade wider fi<
Anlon Slauz von Deulschdmf, eine Klage wegen ^r-
si^ung der, im Grundbuäie der Siaalsyerlsch^fi
Adelsderg «uu Urb. Nr. 372 vurtommendesi, zu
Deulschdorf «nl, (^ons. Nr. 5 gelegenen, auf H^Ue»
tin Smerdu vergewählten H.Ulil)Ube lxelvris udc.-
reicht und um »ichielllche Hilfe glbeien, worüdel
die Tags<UMilg auf den lä . Novcmdcr d. ^ . , slUl) H
Uhr angcoldnec worden ist.

Diejes Gezirkögericht, ten, der Auscnihall drl
Getlagle,i unbekannt lst, u»0 da s,e slch auch au^e,
den k. r. (^ldlanden aulftalten könmen, h<n zu derel,
Verll)<ioigung, jeooch aul il)le l^eiayl u»d Kosten,
ten Jacob D e f i e s , Gemciildelichter oon Htuze, >»lö
Kurator aufgcstcllt, mil welckem die an^lblachil
«itch.'si^che nach der, ,ür die k. k. Oldlande dtslelM
den Gerichlsoli)nung ausgeführt und en schieden wt l -
den wird. Dessen die ^ckl>,gltn zu dem 6nde erin-
nerl weiden, d<nnil sie zu dieser Tagsi!,'U»g eniw.de,
jelbst zu erscheinen, voer dem aulgc>l^Ülcn (zuratm
ihre behelfe <n» d»e Haut» zu geden, oo<r cin<n andt,n
Sachw^liel auszusleUeli, und ihm dem belichte naiu<
haft zu n^chl», Überhaupc ader in cic!e> Rechlsfaän'
gerich^SosdnunqSm^ßig ein^uschiei^en wiffm mögen,
widngens ne sich tie nachlhnl'gen Folgen ihrer ii.<er'
abiaumung felb t̂ zuzuschrciden y>iben wlnden.

K. K. ^eziitögericht Adelöderg am 50. ^u l i l84k.

Z. 1525. (3) N i . 40 i6 .
E d i c t .

Von dem f. f. Beziiksgeiich'e Krainduig wird
hiemic aUgeniei:, kund gemacht:

Es sey die erecuiive Feildietung des, dem Hrn.
Gregor Rioizh uon ^okriiz gehörigen, in der Haupi«
gemcillde Pradaßl grleqencn, im OrundduHe l,e>
Her>schaft (.fgg ob Kiainburg »nl) R.ct. N>. ' ^ l l
/̂ , voltominelileil Ucbe'lcitld^ackels sal l i l ^vk», >)<̂ l.
dem H r n . M.Ulhäus ErsHe:» von Ki.nndui-g aus
dem Schllldfchcme llcln. 6. Jänner l^^7 und dem
bezüglich,.!» Uriheile <!<il). IN. August I t t58 , ex«<5.
inlal). , 2 . Aftul I. I . , Z. 2822, schuloiger 2^0 si.
sammt seit U. Jänner l̂ ^«7 zu berechnenden 5"i<,
Zii!,!.',l und den auf 4 fi. 15 kr. at-juslitcn Oeriä'is'
koste, be«vil>iqel, und zu re^cn Vornahme die Tac,'
sal̂ ung >̂ uf den ^6. September, 27. October und
27. Noormver >. I . AomNtlags 9 Uhr in l»co der
Realiiät mil drin iijeifaye anderauml worden, daß
der gedackle Acker bet der eisten und zweiten Feil-
dielu gsmgsayuua, nur um oder i'ibcr den pe>ichllich
elhl>l,'tnen Sch^img^wenh ^c» 2NN fi-, bei der dril-
len aler aucd unler demsrlbc,» hinian.ngebe!, werden
wi ld und die Kauflustigen ein l 0 " „ Radium zu
Handen der t:isilai!on5commission zu r>legen dabc,'.

Bas Sct,'ätzungöp,o!ocoll, der (krundduchser'
lrall u»d die Lmiaiionsbedi-lgnisse könsien täglich
hieianns einqesl'hen weldeii.

K, K. Vczirksgerichl Krainlu,g am 4. Aug, l3^9,

Z. I,'i7I. (3) Nr. 2589.
E d i c t .

Von dem k. k. Beziiksgelichle Egg und Kreut-
herg wird bekannt gegeben: Man habe dem Franz
Hrcwat, Vierielhübler uon Klcinbeldu, wegen erho
benci» Hanges zur '^elschwcildung als P^odi^us z'̂
ecklären und ihm den Hranz Zchibctih ron Kruiilbe'du
als Curator aufzustellen be'unden.

K. K. Bez!!rs^e,ichc Egg und Kleulberg am
24. August 1U49.

Z. 1560. (3) Nr. 148?
K u n d m a c h u n g ,

Die hohe k. f. Landesstelle hat mit Verordnung
l i lw. 14. Jul i 1849 . Z. ! 50>4 , der Markigemeindc
Ralschach die Bewilligung ertheil!, am Oieostag?
ieder Woche, und wenn am diesem Tage ein Fciel.-
tag fäUt, am Monlage zuvor einen Wochenmarkl
mit Au'stkllung dcs Schlacht» und Scechoi'hes, ge-
gen Nle>,ge Beobachtung der Polizei - und Malklgc»
setz« abzuhalten.

Vom .Besuche dieser Wochenmälkte bleiben abe>
laul der obigen h. Gubernial« Verordnung, fremde
Handilsleute, Klämel und Weweir-slcuci' auü.^
schlössen, es ware denn, daß sie sich mit der l5rzeu-
gung von liebensmmell, ob«r Vie^ettauf befassen.
Welcdes dem Publuum m Folae löbl. k. k. Kreis
amcs-Vero,dllU'!g vom 4. d. M . , Z. l0407, hier-
mit zur WijMichafc mttgeiheilr wi ld.

K. K. Httezirkscommissarial Saveustein zu Weich
r.,n-in am 25. Auaust 1649.

Z- lZ70. ( I ) Nr. 3006.

E d i c l.

Vom Bezirksl,elichse Schneel-erq wird hiem!t be
kannt gemacht: (5s sey über dießfaUS gepsiogene Un^
rrsuchung I f l , , , ' ^cerle von Pöl land, Haus Nr. 7,

ob unblsonoenen Ouichbringens seines Vermögens,
gencbllich als Vtü'ckwender erklärt, demselben die
Vclwalniüg seines Vermögens abgenommen und als
dessen (5ur.nor Iliscph Skerdec von Pölland aufge»
stellt worden.

Bezi,ksgecicht Scbnccberg am?3. August 1649.

Z. 1590 (2)

Wird nach bereits vollendeter zweier großen Bequartirungo-Säle aufgenommen, und zwar
die ganze Anzahl uon allen bequattirungspftichtigen Häusern der Stadt Laibach.

Die Tupjcription und Ausfertigung der Contratte, den Mann zu 3 ft. auf ein ganzes
Jahr, geschieht in der Coliseums-Inspections-Kanzlei an der Klagenfutter-Straße.

Joseph Veued. Withaim,
Gründer oer Militär - Einquartirungs-

Affecuranz.

3. Heft nan Tendler's Ausgabe der NeichsgeseHe.
Es ist erschienen und so eben in I s t « . K l e i l l m a y r ' s Buchhandlung in Laibach angekommen:

Reichsgesetze für das Kaiserthum Qester reich.
I . Heft. Stereotypausgabe.

Wien 1819. — 2l» kr. l . - :;. H,ft l fi.

ci, lä9>. (2)

K. K- ausschließend privi ^M^^> legirte, von der medic.
Facultac gcplüfte und als der Gesundheit unschädlich

gcbtl- ^ M ^ ligte

o e s

L Griffe Fugen- und Zahnarzt in Wien.
Dieses ist das bewahrteste und allerbeste 3 hnre in igungs-M,t te l , da es die Zähne vollkom-

men rein und perlenweiß erhält, den so schädlichen Zahnstm, und üblen Geruch aus dem Munde,
wie auch alle M u n d - und Zahmibel verhütet und beseitiget.

Die Niederlage dieses Conservations Zahnpulvers ist in der neueröffneten G a l an t e r i e- und
N ü r n b e r g e r W a r e n h a n d l u n g des A l o i s A ' a i s e l l am Hauptplatze Nr . l 3 , v iz-
:. - viz der Schusterbrü'cke, allwo dasselbe zu Fabrikspreisen in Cartons zu 20 und 3l> kr. zu
haben ist.

MH" Nicht zu übersehen! °MM^ ̂  ^̂  »
I n der v. Kleinmayr'schen Buchhandlung zu Klagenfurt ist so eben
erschienen, und in I g n K le inmayr ' s Buchhandlung in Laibach um

den Preis von w kr. (3. M. gefalzt zu haben :

D i e f r e i e G e m e i n d e
im österreichischen KmscrstM

u n d i h r e

Verfajsnng durch das Gemeindegesetz
vom » 7 März A 8 4 » .

Mit erläuternden Anmerkungen ;ur Belehrung des Landvolkes.

Der über Abzug der Druckkostcn verbleibende Reinertrag ist zm Unterstützung der
in Ungarn verwundeten Krieger oes vaterländischen löbl. k k I n f NegimentesBa-

ron P r o h a s k a bestmmit.


